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Obelos (griech. oßekog, Spieß; +) ist wie 
ZAsteriskos ein textkrit. Zeichen z. Kennzeichnung 
problemat. Stellen. In der LXX-Kolumne der He- 
xapla [/Bibel, VIII. Bibelübersetzungen, l.a)] setzt 
ZOrigenes einen O. vor die Stellen, die in seiner 
hebr. Vorlage fehlten. Das Ende der Überschüsse 
markiert ein Metobelos (z, z, /).
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